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Nro . 1 21 ,

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 23ten May 1803 .
Gerichtl . Proclam . und Publicat .

Circular an sämmtliche Beamten , Prediger u . Schul Juraten die Rechnung d . Nes
benschulen betreffend .

1) Nach der pflichtmäßigen Anzeige der Kirchen - Visitatoren , werden die Rechnungen der
Nebenschulen nicht allenthalben , von dem beykommenden Beamten und Prebiger becibiret und

mit Schluß versehen , bey der Kirchen Visitation vorgeleget , vielmehr in verschiedenen Kirchspies
len von der Schulacht , ohne des Beamten und Predigers Mitwirkung nachgeschen und abgethan ,
und in solchem Fall nicht einmal hiernächst in die Kirchen : Regiftratur abgeliefert . Da nun dies

ses den ergangenen oberlichen Verfügungen , insbesondere der Verordnung vom 24 . November
1752 . ( S . Suppl . 3. Th . 1. S . 47. Nro . 37 . 5 . ) gerabe zuwiber läuft , auch zu allerley Una

zuträglichkeiten Anlaß giebt : So wird hiemit verordnet und festgeseht , daß künftig die Rech
nungen aller Nebenschulen ohne Unterschieb , in Folge der obangezogenen Verordnung und der
vom 5 . Februar 1749 unb 19 . September 1753 . ( S . Suppl . 3. Th . 1. S . 177 . Nro . 74 .

und 75. ) ex officio und ohne Forderung einiger Gebüren , von dem Beamten und Prediger mit

Zuziehung eines großen Ausschusses ber Schulacht , abgethan und mit Schluß versehen , auch von

biesem Jahre an bey der Kirchen Wifitation vorgewiesen , und für jede nicht mit einem Schlus

belegte Rechnung , Zwölf Grote Brüche zum Besten des Schul : Fonds erlegt werden solle . Ur

kundlich unter dem zur hiesigen Herzogl . Regierungs : Canzley und Cousistorio verordneten Hers

zogl . Infiegel , Oldenburg aus dem Confiftorio den 27. April 1803 .
von Berger . Georg .

2 ) Es wird hiemit zur Nachricht der Beykommenden bekannt gemacht , daß zur Publication
des Testaments des weyl reibers laun zum Schweyerfelde Termin auf den 14 . Jun . b .

angesetzt worden . Oldenburg , aus der Regierungs Canzley , ben 17. May 1803 .

v . Berger . Georg .

00

3 ) Der Curator über des Johann Hinrich Lürffen zur Blererwtsch Güter , Johann Harms

zu Zettens ist gewillet , bie auf freyen Gründen zur Blererwisch belegene Kötherey , nebst circa

I Juck Landes , am 21 . Jun . b . I . in Berend Stencken Wirthshause zu Abbehausen verkaufen

zu lassen . Die Angabe ist d . 13. Jun . d . I . auf blefiger Herzogl . Regierungs : Canzley .

4 ) Es werden nunmehro alle Diejenigen , welche fich bey der Convocation wegen des
von dem Hausmann Johann Warms zu Ohnftebe im Fabre 1794 an Harm Mohrmann zur

Nadorft verkauften , dem Ersten bey der Gemeinheits -Theilung zugefallenen Heldplackens von

Jud 60 Ruthen , in dem auf den 28. Apr , d . I . beym hießigen Herzogl . Landgerichte ans



gefeht gewefenen Angabe -Termin nicht gemeldet haben , hiemit präclubirt , und wird ihnen ein
ewiges Stillschweigen auferlegt .

5 ) Weyl . Hetne Hajen Kinder Vormünder Renke Grube and Hinrich Mende , find ges
willet , ihrer Pupillen in Dalfper belegene Stelle , welche jetzt von Johann Hinrich Otjen heus
erlich beseffen wird , am 2. Jun . d . I . in Chriftopher Schröders Hause zu Dalsper auf 4 Jabs
ve im Ganzen ve : heuern zu lassen .

6) Es wird hiemit bekannt gemacht , baß der in Johann Focken zu Warfleth Concurss
Sache beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte auf den 3. May d . J . anberaumt gewes
fene Liqnibations Leermin auf den 15. Jun . d . J . prorogirt worden , und demnächst auch a *
bermeitige Termine zur Anhörung der Präferenz -Urtel und der Löse angesetzt und bekannt ge
macht werden sollen .

7) Bider Martin Kaffebohm , zu Sannau , ift Schuldenhalber , beym Herzogl . Delmens
Horftischen Landgerichte , der Concurs erfannt . 1) Die Ang . ift d . 20 . Jun . 2 ) Deduct , d .
4 Jul . 3) Prior . Urtel ben 18. Jul . 4 ) Vergantung oder Löse d . 5. Sept . d . I .

8) Bider weyl . Joh . A. Tanzen , zur Brake , ist Schuldenhalber , beym hiessen Herzogl
Landgerichte , ber Concurs erkannt 1) Die Ang . ist d . 28. Jun . (: jedoch branchen diejenis
gen , welche auf die bey dem intendirten Verkauf des Job . Anton Tanzen Hauses im v . J .

laffene Proclamata sich schon gemeldet haben , ihre Angaben nicht zu widerbolen : ) 2 ) Deduct ,
b . 21 . Jul . 3) Prior . Urtel den 5. Sept . 4 ) Vergantung oder Löse den 26. Sept . b . I .

9) Es hat ber Hausmann Alert Meyer zu Raftede , die Hälfte der ihm gemeinschaftlic
mit Eilert Kickler zuständig gewesenen zum Alferwurp in der Vogtey Rodenkirchen belegenen
ppter 15 Jacken adelich freyen kandes , an den Gastwirth Rolfs in Raftede verkauft . Die

ng . Ist b . 2. Jul . d. I . auf bief . Herzogl . Regierungs Canzley . Prácl . Desch . den 14. ejusd .
10 ) Jn Convocations - Sachen 1) Wegen weyl . Regierungs . Advocaten Meisner in

Delmenhorst Creditoren ; 2) wegen des Schneideramtsmeisters Schäfer fen . zu Delmenhorst ,
dffentlich zu verkaufenden Hauses ; 3 ) wegen Hinrich Freesen , zu Schlüterbeich , Kötherenvers
kaufs und ; 4 ) wegen Hermann Mollen , zu prump , Verkaufs eines Heuerhauses , sind die
Präclusiv : Decrete som Herzogl Delmenhorstischen Landgerichte erlaffen .

11 ) Der Schneid ramismeister Johann Schmidt der altere , bat sein in der Baumgartens
Kraße zwischen des Cammerschreibers Vollers u . des Schmiedeamtsmeisters Patien Häusern beles
genes halbes bürgerl . Haus nebft Pertinentien an seinen Schwiegersohn dem Friseur Geiler u .
Seffen Ehefrau verkauft und übertragen . Zur Angabe wegen dieses Verkaufs u . Uebertragung
ist terminus biefelbst auf d. 25. Juni bey Strafe ewigen Stillschweigens angefett .

Oldenburg vom Rathhause , b . 18. May 1803 . Bürgermeister und Rath hieselbst .
12 ) Am 4. Juni d J . Morgens um 9 Uhr sollen in bes Fuhrmanns Höper Hause 2 Kübe

Offentl . meistbietend verkauft werden . Oldenburg vom Rathhause , den 20. May 1803 .
Bürgermeister und Rath Bieselbst .

13) Am 28. May Morgens 10 Uhr sollen auf dem Rathhause hieselbst verschiedene hausges
geräthliche Sachen öffentlich meistbietend verkauft werden .

Oldenburg vom Rathhau e den 21 . May . 1803 .
14 ) Es sollen die zur Reparation der Efenshammer Rüfterey erforderlichen Materialien an

Eichen und Tannenholze , Mauersteinen , Kalt und Sand , imgleiden die desfällige Tischlers
Maurer Schmiede - und Glaserarbeit , am 31 d. M. Nachmittags 2 Uhr , in Johann Jacob Koops
manns Wirthshause zu Esenshamm öffentlich wenigstfordernd ausverdungen werden . Liebhaber

unen sich alsdann daselbst einfinden .

Hartwarden auf dem Amte , den 18. May 1803 . Amann .

13 ) Es ist beym hies . Amte zur Wissenschaft gekommen , daß dem Friedr . Höfer , Heuermann
und jetzigen Bewohner des weyl . Anton Reinhold Mengers Hofstelle zu Blexen , in der Nacht
som 5. auf den 6. d . M. zwen , von seinen besten auf dem Außendeichslande bey Bleren grafens
Den milchenden Kühen , mit einem Meffer boshafterweise im Euter gefährlich geschnitten , sogar
ber einen Kub ein Stück daraus geschnitten . Um nun den Thäter wo möglich zu entdecken ,
wird hiemit demjenigen der solchen bergestalt beym hiesigen Amte zuverlässig angiebt , daß er dess
falls ben Gericht belanget werden könne , eine Belohnung von 40 Rthlr . in Golbe zugesichert .

Wardenburg .Elwürden , and bem Amte b , 14 . May , 1803 .



1 ) Wann folgende mit Georgil refp . May 1804 . aus der Vacht fallende Gräfliche Vorwers
fer und Ländereyen , Sonnabend d. 11. Justus d . J . in der Cammer zu Warel , auf anderweite
6 Jahre verheuert werden sollen , als 1) das Vorwerk zum Seefelde , so Johann Wilhelm Gåting
heuerlich benuset , mit bazu gehörigen 122 Jück 75 Ruthen fand ; 2 ) das Wormerck zum See
felbe , so Anton Saße in Pacht hat , mit 144 Jück 15 Ruthen ; 3 ) das Vorwerck zum Seefelde ,
welches Dierk v . Haven in Heuer hat , mit 64 Fuck 50 Ruthen ; 4 ) das Vorwerd zum Blexersande ,
welches Gerd Paradies in Pacht hat , mit 117 Jud 1553 Ruthen ; 5) das Vorwerck zum Bles
persande , fo Hinrich Reinhard Macs in Gebrauch hat , mit 100 Juck 117 Ruthen Land , sodann
6) von den Vorwercks Ländereyen zu Roddens , welche Gerd Wachtendorf bisher benuget hat ,
und künftig Stückweife verpachtet werden sollen . a) Die grünen Hamme , als : Mr. I . a) groß
7 Jück 144 Ruthen ; Nr . 1. b ) groß 10 Jück 82 Ruthen ; Nr . 2. a ) 36 Jück 3 Ruthen ; Nr . 3. 22
Fuck 94 Ruthen ; Nr . 4. groß 12 Jack 57 Ruthen ; b) die Pflug Hamm ; Nr . 2. b ) groß 5 Jack 18
Ruthen ; Nr . 5. groß 12 Jück 65 Ruthen ; Nr . 6. groß 8 Jud 142 Rathen ; endlich der Werf , groß
5 Jack 1 Ruthen . So wird solches hiedurch bekannt gemacht , und können Liebhaber dazu , d . 11 .
bes Monats Junius des Morgens 11 Uhr , sich in der Cammer zu Varel einfinden , die Bedins
gungen welche auch vorher eingesehen werden mögen , vernehmen und bieten .

Barel , aus der Cammer , d . 14 . May . 1803 .
Melchers . Behrens ,

2) Wenn der Zimmermann Anton Niemeyer hieselbst als bestellter Vormund über des weyl .
Hefigen Mauermanns Hinrich Gröning beyde Söhne Hinrich und Hermann , welche bende , erstes
rer im Jahr 1796 und letzterer im Jahr 1794 zur See verunglückt sind , auf die Theilung der von dies
sen seinen verstorbenen Pupillen nachgelassenen Güter und Entschlagung von deren ferneren Ads
ministration ben hiesigem Gericht angetragen und dabey zugleich angezeigt hat , wie ihm nicht bez
kannt fen , ob auch außer zweyen hieselbst wohnenden Mutterschwestern der Berstorbenen noch sonstige
eben so nahe Erben , befenders von Seiten des Vaters , der aus Bassum hierher gezogen wäre ,
und nach vorhandenen Nachrichten eigentlich Claus Hinrich geheißen babe , vorhanden seven , mit
Bitte , von Gerichtswegen das nöthige zur Ausforschung der etwaigen unbekannten Erben zu vers
fügen , und dann hierauf Edictalien erkannt worden ; Als werden alle und jede , welche an den
gedachten Nachlaß der beyden Gröningischen Söhne Heinrich und Hermann auch folgeweiß an
beren väterliche Erbportion gegründete Erbansprüche haben mögten , hiermit zum ersten , zweyten
a . dritten mahl und also peremtorie citirt , um dieselben Mittwochs den 7. September b . I .
zur hiesigen Amtsstube anzugeben und demnächst zu begründen oder widrigenfalls zu gewärtigen ,
daß denen sich legitimirenden Erben dieser Nachlaß ohne weiteres eingeräumt werden solle .

Gegeben Barel amt 6. May 1803 .
Zum Gräflich Bentinckschen Amtsgericht hieselbst Verordnete .

Rasmus . Stegen .

3 ) Des weyl . Johann Kilmer Wittwe zu Barel will das von ihr bewohnte an der neue
Straße daselbst stehende Haus von 2 Stockwerken mit Stall und Garten am 24 . Jun . d . J .
Nachmittags um 2 Uhr im Schutting zu Ware ! öffentlich meistbietend verkaufen lassen . Die
Angabe ist den 22 . Jun , als am Mittewochen vorher beym Barelschin Amtsgericht ,

Ad Requifitionem .

Des Allerdurchlauchtigsten Großmächtigsten Fürsten und Herrn , Herrn Georg des Drittes ,
Königs des vereinigten Reids Großbritannien und Irland , Beschüßers des Glaubens 2c. 26.

Herzogs zu Braunschweig und Lüneburg , des heil . Röm . Reichs Erz :Schahmeisters und Ehurs
fürfteps c . c Unsers Allergnädigsten Königs Churfürstens und Herrn ;

Wi Sr . Majestät und Churfürstl . Durchlaucht zu Allerhöchst Dero Juftiz Canglen vers
ordnete Director , Vice Director and Räthe , fügen hiemit zu wissen : Demnach der Bürger
and Kaufmann Ferdinand Ritscher zu Hova allhier angezeiget , daß er den von weyl . Johans
Heinrich Kracken zu Hilgermißen laut Kaufbriefs vom 28. September 1764 von dem Obriftlens

tenannt Heinrid Castmtr von Sternfeld zu Nienburg gekauften zu dem v. Sternfeldschen abe
ich freyen Gute zum Boyer gehörig gewefenen sogenannten Haberkomp von 4 Welt ,



3 Spint , und zwischen dem Dorfacker und bem Zuwurf belegen , samt der Wege Gerechtigkeiten .
über den Dewinkel durch der Boyer Aue von Diedrich Heinrich Kracke zu Hilgermißen Sohn

bes erwehnten Kaafers , wiederum táuflich erstanden , annebst gebeten , alle diejenigen , welche an
fothanes Pertinenz aus einem dinglichen Rechte Anspruch zu haben vermeinen , öffentlich zu vers
ablaben , und dann des Endes gegenwärtige Citatio Edictalis erkannt worden ; Als werden
Kraft dieses alle und jebe , welche an eben gedachten vormals von Sternfelbschen nachmals
Krackeschen sogenannten Haberkamp 2c. ex quocunque capite eine Anforderung und einiges
Recht zu haben vermeinen , peremtorie vorgeladen , in dem auf den Dienstag nach dem 6ten
Trinitatis , wird seyn der 19te Julius des laufenden 1803ten Jahre , ad Profitendum & liqui¬
dandum Kraft dieses anberahmten Termino fich einzufinden , ihre vermeintliche Rechte und

Ansprüche zu melden , auch die darüber in Händen habende Documente originaliter zu produ =
ciren ; und zwar unter der ausdrücklichen Verwarnung , daß diejenigen , welche dieser öffentlichen
Ladung nicht geleben werden , sodann mit ihren etwaigen Ansprüchen pråcludiret , und zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen . Urkundlich des hierunter gelegten Königl . und
Churfürstl . Eanzley Infiegels , und gewöhnlicher Unterschrift .

Gegeben Hannover am 25 . April 1803 .
( L. S. ) Rumann .

II . Privatsachen .
Schröder .

1 ) Um 1. Janius Morgens um 11 Uhr soll in dem Hafenhause zu Vegesad der Rumpf eines alten

zweygedeckten Schiffs an den Meistbietenden verkauft werden . Der Schmidt Fuhrhoff , so auf dem Hafen wohnt ,
giebt nähere Auskunft .

2 ) Ich erhalte bald circa 80 East Recken aus der Offee , welches ich hiedurch bekannt mache ; auch verkaufe

ich davon auf Lieferung , weshalb sich Liebhaber zeitig melben wollen . Ich habe auch eine Parthey Holland .

Genever erhalten , und habe noch einige Fässer schönen Engl . Metis zum Verkauf liegen . Steinhausen .
Johann Hannecken .

3 ) Da ich zu meinem größten Nachtheil sehen muß , daß sich einige unterstehen , einen unerlaubten Fuß¬
pfad über meine von dem Rathsverwandten Detmers in Heuer habende Beide , Haberkampweide genannt , in
der Wichelnstraße , außer bem Eversten belegen , zu machen , so warne ich einen Jeden , sich dieses Fußpfades

nicht zu bedienen , auch verspreche ich demjenigen , der mir den Uebertreter dieses so anzeigt , daß ich ihn gerichte

lich belangen kann , unter Berschweigung seines Namens , 36 gr . Oldenburg . bine . Wende .
4 ) Weyl . Hinrich Jacob Bogen Kinder Vormund , Frerich bullmann und Conf . , haben noch einen une

genügten Mühlenstein von 10 sek bick , der im Durchschnitt 5 Fuß Breite hält , ben der Burhafer Pelmühle
zum Verkauf liegen . Wer felbigen zu brauchen benöthiget , wolle sich je eher je lieber melden und accordiren .

5 ) Die Nuditeurin Stockstrom hat von verschiedenen , denen ihr weyl . Ehemann als Anwald bedient
gewesen , noch Gelder zu fordern . Da sich nun diese Leute nicht melden , so erachtet sie, um denselben nicht gros
se Roften , oft wegen fleiner pofte , zu veranlassen , nothwendig einen Jeden an Bezahlung der rückständigen
Schuld zu erinnern , und hiedurch für allen Schaden zu warnen , weil sie sonst nach Verlauf von 4 Wochen
flagbar werden wird .

6 ) Der Nagelschmidt Gieseler zeiget hiedurch an , daß er seine bisherige Wohnung in der Curwickstraße
verlassen habe und jegt an der neuen Wallstraße der Seifen fabrit gegenüber wohne , und außer seinen bekannten
Någeln auch beste Sorten Sensen , bas Stück ju 1 Holland . Gulden verkaufe .

7 ) Ein dunkelblauer Heberrod mit blanken Knopfen ist am 16 . May auf dem Wege von Großenmeer
nach Loperberge verlohren . Der ehrliche Finder wird gebeten , ihn gegen eine gute Belohnung an Gerh . Folte
za Loyerberge oder Ludwig Flebbe zu Großenmeer abzuliefern ,

8 ) Es läßt Lüder Backhaus , als Heuermann auf Johann Diert Stegens Bau zur Schlüterburg hie
mit einen Jeden warnen , keine Nebenwege auf seinem Lande zu machen , es sey zu Fuß oder zu Pferde oder
Wagen , Binnen und Außendeichs , bey 1 Mthlr . Brüche der Urmencaffe zum Besten .

9 ) Wer Luft hat , eine gute Milch gebende 3irge mit einem Lamm zu kaufen , tann an mir einen Ver
fäufer finden , und wird gebeten , sich deshalb forbersamst bey mir zu melden . Becker Mäller .

10 ) Eine Wittwe von guter Herkunft empfiehlt sich mit allen möglichen Frauenzimmerarbeiten , als Stis
den , Weißnähen , seidene Strümpfe und Spigen wie neu zu waschen 2c . Wer ihr solche Arbeiten anvertrauen
will , wird sich überzeugen , daß sie die dazu nöthige Geschicklichkeit befize . Sie wohnt bey dem Messerschmidt
Jürgens an der neuen Wallstraße .

11 ) Hinrich Büfing zu Elspeth hat ein gutes Saus von 100 Fuß lang und 45 Fuß breit , ganz von
Cichenholz gebauet und mit Seith gebeckt , welches abgebunden und wieder verdeckt werden kann , auch eine erst

or 8 Jahren mit Reith neu gedeckte Scheune von 60 Fuß lang und 40 Fuß breit zum Abbruch zu verkaufen .
Liebhaber wollen sich daher am 4 . Junius Nachmittags um 2 Uhr in bes Kaufmanns Ernst Hause baselbst eins
finden und mit ihm accordiren . Das Wohnhaus fann auch bis Frühjahr 1804 fehen bleiben , je nachdem sich
Liebhaber bazu finden werden .

( Siebey eine Beylage . )



Beylage zu Nr . 21. der wöchentlichen Anzeigen .
Montag , den 23ten May 1803 .

12 ) Diert Beckhusen zu Loyerberge last feine zum Oberdeich belegene Hofstelle mit 93 Jaden Landes
em 18 . Junius in des Gastwirths Büsing Wirthshause zu Ovelgdnne auf einige Jahre meistbietend verheuern .

13 ) Weyt . Joh . Hinr . Wittbeckers Kinder Vormünder , Wilhelm Reinbard Deters und Peter Gornelius ,
And gewillet , die zur Reparation der Gebäude ihres Pupillen erforderlichen Materialien , als Eichen und Tan
menbolz , 13000 Stick Mauersteine , Reith , Schechte , Behden , Kalk , Sand und Eehm , imgleichen bie desfällige
Zimmer Maurer : Deckers . Glaser - und Schmiedearbeit , am 28 . May Nachmittags um 2 Uhr in Berend Steens
ten Wirthshause zu Abbehansen wenigftfordernd auszuverdingen , und kann der Bestick vorher ben gedachten Bormündern zur Einsicht gegeben werden .

14 ) Die Kirchenofficialen zu Bardewisch wollen am 1 . Junius Nachmittags um 1 Uhr in Siefert Bauers
Hause zu Barbewisch die zu einer neuen Pastoreyscheune erforderlichen Materialien , als Tannen - und Eichenholzeinige tausend Mauersteine , Kalk und Dachziegeln , wie auch die desfällige Zimmer : Maurer und Schmiedear
beit an der Paftorey und Käfterey und die Legung eines Steinpflasters dffentl . mindestfordernd ausdingen lassen .

15 ) Der Kaufmann Gerhard Schröder läßt , nach erhaltener Erlaubniß der Herzogl . Cammer , in seinemHause zu Eckwarden am 1. Junius folgende Waaren öffentlich meistbietend verganten : etliche Stücke Laken , so
angeschnitten , imgleichen Mylords , Kalaminke , Flanell , baumwollen 3eug , Manchester , Schamosen , Golgast ,Duffel , Parchent , Gattun , imgleichen ein Schreibpult mit glåsernem Auffah , 1 Commode , etliche Tische ,
feine Stühle mit Poistern , 2 Dosin feine gebrehte Stüble , I Gröninger Schlaguhr , 1 Taschenuhr , 1 Kleider =
forant , i Koffer , 3 Landbecken , verschiedene ledige Fåffer und Körbe .

Dosin

16 ) Bey dem Schumachermeister Rommel auf der Poggenburg ist zu haben schwarzes feines Kalbleder
der Decher zu 5 Rthlr . Gold , gelbes Kalbleder , leicht und fein auf der Narbe , Kindleder , Engl . Sugschäfte ,wildes Sohlleber , schweres von 30 - 40 Pfund , leichtes von 16 - 18 Pfund , warmgar Leder , schweres von 2025 Pfund und leichtes von 10 - 13 Pfund , andere Sorten Sohlleber leichtes und schweres , Pumpenleber
gr . das Loth , ausgeschnittene Sohlen 1 gr . das Loth , Schuhe and Stiefeln von allen Sorten . Er verspricht
gute Behandlung und billige Preise .

17 ) Die Wittwe Klapmeyer ist gewillet , am 1. Junius in ihrer Wohnung an der Gaftstraße allerhandHausgeräth und Mobilien verkaufen zu lassen , als Silber , Betten , Leinen u . Drell , Bettlaken , worunter 2 feinevon 3 Breiten 6 Ellen lang find , mehrere Gedecke Tischzeug reorunter eins von 24 Servietten mit 2 Zischlafen ,ein dito von 18 Servietten mit 2 Tischlafen und sonst andere , 1 großen eichenen Kleiderschrank mit Nusbaum .holz ausgelegt , 1 Comtoirschrank , 1 Commode mit 3 Auszügen , I zwenschläfrige Bettstelle , 12 Stühle mit rosthen Polstern , 3 Lehnstuhle , worunter einer ganz mit Laten ausgeschlagen ist , 1 großen lackirten Klapptisch , ei¬
nen großen mit Eisen beschlagenen Coffer , Porcelain und Spiegel , allerhand Küchengeräth , worunter eine mef =
fingene Scheinlampe , a meffingener Schinkenkessel , z ganz feine meffingene Flachshechel , Kupferzeug und sonstigeSachen mett , ein neues Fortepiano woran das Hammerwert noch nicht fertig und nicht bezogen , die untereClaviatur von schwarzem Ebenholze und die obere weiß ist , eine Parthey guter leberner Tapeten und noch at :Teryand sonstige Sachen .

18 ) Ich habe in Commission zu verkaufen , Berzeichniß und summarischer Inhalt der in dem Herzogethum Oldenburg vom 1. Januar 1794 bis zum 31. December 1801 ergangenen Verordnungen , Rescripte undRefolutionen . Oldenburg 1802 . " Das ungebundene Exemplar auf Druckpapier 27 gr . Gold . Auch können die
gebundenen Eremplare , so auf Befehl vom Herzogl . Consistorio für die Kirchen bestimmt sind , gegen 52 gr .Geld abgefordert werden . Buchdrucker Stalling .

19 ) Da einige Damen den Wunsch geäußert haben , von mir Unterricht in der Französ . Sprache und imweiffen Sticken zu erhalten , so bin ich entschlossen , die Stunden , welche meine Schule fren läßt , biezu anzuwenden , wenn sich wenigstens viere vereinigen wollen , in einem von ihnen dazu bestimmten Hause diesen Unterricht
gemeinschaftlich zu genießen . Augufte Schaffer , wohnhaft bey Dodt in der Kurwickstraße .

20 ) Reiner Ritter zum Merbermoor will seine daselbst belegene Kötherstelle , welche sehr gelegen für einenHandwerksmann , nebst dem dabey gekauften Lande , auch Kirchen - und Begräbnißfteken , aus der Hand verkau
fen oder verheuern , Liebhaber wollen sich in den ersten Tagen einfinden und accordiren .

21 ) Vor einiger Zeit habe ich eine Parthey schöner damascirter doppelter und einfacher Lättiger Jagd¬flinten wieder erhalten , welche ich nebst verschiebenen andern Eisenwaaren , um damit aufzuräumen , zum Eins
kaufspreis wieder verkaufe . Auch habe ich zum Bremerfreymarkt einige 100 Rthlr . zinsbar zu belegen ,

SchnitgerOldenburg .
22 ) Am 20 . 6 m . habe ich ein filbernes uhrgehäuse außer dem Eversten Ther gefunden . Der Eie

genthümer tann selbiges gegen Anzeige der Merkmale , Findgeld und Kosten bey mir in Empfang nehmen .
Johann Rave , bey Hinr . Wencke im hirsch am Barkte .223 In der Nacht vom 16 . auf den 17 . d . M. sind hinter dem Hause der Oberhofmeisterin von Migleben 3 Blumentopfe mit einer Stock : oder Baumnelle , einem Muscus and einem Rosmarin biebischer Weiseentwandt . Wer dem Schufferamtsmeister Rosenbohm auf dem Damm ben båter so anzeigt , daß derselbe ihngerichtlich belangen kann , erhält unter Verschweigung seines Ramens 2 Rthlr . Golb zur Belohnung .24 ) In einem an einer gut belegenen Straße befindlichen Hause ist die , aus einer hellen Stube , einerSchlafkammer , nebst Dachlammer und verschloffenem Bydenraum zu Feurung , bestehende zweyte Etage zu ver



miethen , und kann fegleich oder zu jeder beliebigen Zeit von dem Heurer bezogen werden . Die Expedition giebt
nåhere Nachricht .

25 ) Der Pferdearzt Harton zit Ovelgonne ersucht alle diejenigen , die aus irgend einem Grunde noch ge

rechte Forderungen an ihn haben sollten , sich sofort bey ihm in des Gastwirths Lübben Hause daselbst zu meta

den und ihr Geld in Empfang zu nehmen ,
26 ) Der Maurermeister Joh . H. Addicks zu Abbehausen sucht drey gute Maurergesellen , welche ihre Urs

beit verstehen . Sie können sogleich bey ihm in Arbeit treten . Er verspricht gute Arbeit und ein recht gu

tes Taglohn .
27 ) Es ist dem Gerd Zimmermann in Oldenbrock Niederort vor 8 Tagen ein schwarzbuntes Bullenkalb ,

welches mit dem Buchstaben T und einem Kreuz auf der linken Hüfte gemerkt gewesen , von seinem Lande weg¬

gekommen . Ber ihm davon Nachricht geben kann , soll dafür eine Vergütung erhalten .

28 ) Der Schneideramtsmeister Jangen hieselbst hat 20 - 30 Pfund gute Bettfedern in Commission zu

verkaufen . Liebhaber wollen sich fordersamst bey ihm melden .

29 ) Ich habe oben in meinem Hause eine gute Stube mit a Seitenkammern mit oder ohne Möbeln zu

Oldenburg .vermiethen , welche sogleich angetreten werden kann . Joh . Ubel .

30 ) Der Kriegsrath von Halem zeigt nachrichtlich an , daß die in Mr . 19 und 20 . der wöchentl . Unz .

ausgebotenen Stelle bey Stellt amm munmehro verheuert ist .
31 ) In dem Hause , welches ich von dem Schneideramtsmeister Heinrichssen an der Poggenburg heuerlich

bewohne , habe ich die untere Etage , bestehend in einer Stube und Schlafkammer , wie auch Dielen und guten .

Bodenraum , Michaelis d . J . anzutreten , zu vermiethen . Liebhaber wollen sich bey mir melden .
W. Cellarius ..

ze ) Von weyl . Hilfert Bisings Kinder erster Ehe Mitteln stehen die schon mehrmals ausgebotenen 400

Rthlr . Gold bey dem Mitvormund Hinrich Hullmann zu Dibenbrock annoch zinsbar zu erhalten .

33 ) Johann Harms zu Tettens hat , als Vormund über Diedr . Friedr . Bückings Kind , die schon mehr¬

mals bekannt gemachten 100 Rthlr . noch fofort zinsbar zu belegen .

34 ) 3 - 400 Rthlr . Zwischenahner Kirchengelder sind sofort bey dem Juraten Oltmanns in Quernstede

zinsbar in Empfang zu nehmen .
35 ) Es sind von den Langwarder Urmencapitalien 55 Rthlr . auf Jacobi , 100 Rthlr . den 28 . Decbr . ,

ferner Orgel - und Kustereycapitalirn 89 Rthlr . 30 gr . 1 Schw . den 3. Julius bey dem hebungsführenden Ju

raten Urend Herksen gegen Anweisung gehöriger Sicherheit in Empfang zu nehmen .

36 ) Ben den Berner Krmenmitteln hat der Jurat Läder Bollers zur Schlüte 369 Rthlr . 43 gr . zing

bar zu belegen .
37 ) Joh . D. Ennen zu Schwey hat , als Vormund für Hallersteden Tochter , einige 100 Rthlr . zinse

bar zu belegen .
38 ) Der Etöflether Urmenjurat Joh . Chriftian Morisse zu Lienen hat fofort 1541 Rthlr . 69 gr . 42 fw .

Armencapitalien zinsbar zu belegen .

Signatum Jever , den 4. May 1803 .

39 ) Von Johann Harms Haschenburger zu Oldorf ergehet concurfus creditorum , und ist terminus

præclufivus zur Angabe bis zum 19 . Junius d . I . festgesest worden . ornach 2c .
Aus dem Landgerichte hieselbst .

40 ) Von dem jest in Wittmund sich aufhaltenden Friedrich Auguft oben ergebet über dessen in hiesiger

Seerschaft vorhandene Güter convocatio creditorum , und if terminus præclufivus zur Ungabe bis zum

19 . Junius d . J . festgelegt worden . Wornach 2c .
Sign . Jever , d . 4 . May 1803 . Aus dem Landgerichte hieselbst .

Geburts anzeige
Meinen Verwandten und Freunden mache ich hiedurch bekannt , daß meine Frau von einem gefunden

Barel .Knaben glücklich entbunden ist . F. G. 2 . Melchers , Kaufmann .
Todesanzeige .

Um 12 . d . M . raubte der Tod mir meinen rechtschaffnen lieben Mann Hermann Matthias Daniel Müt
Ter im 58sten Jahre seines Lebens und im 23ften Jahre unsers so vergnügten Chestandes . Unsern Verwandten
und Bekennten zeigen ich und meine Kinder diesen unsern beaben Bertuft unter Verbittung aller Beyleidsbe
zeugungen an .. Barel Wittwe Müller , geb . Bultmann und Kinder .

Bis zum Ablauf des nächsten Montage können die Weferzoll Gelder beim Herzogl . Zollamte zu
Etsfleth auch in Golde mit 5 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Durch Erkenntniß der Herzogl . Regierungs . Eangley vom 17 . d . M. in Bruno Janssen zu Westerscheps
wegen eines begangenen großen Diebstahls und der ihm zur Laft kommenden gewaltsamen Handlungen zu 3jah¬
tiger Festungsarbeit als ehrlicher Sclave , und Gerb Hinrich Harms baselbst , wegen des mit begangenen großen
Diebstahls , in Betracht der ihm zu gute kommenden Mitberungs auch sonst eintretenden Gründe , zu rjähriger
Buchthausstrafe mit Willkommen und Abschied ; imgleichen find , bie bey einer nächtlichen Mishandlung des Joh .
Brun Oltmann zu Besterscheps , dessen Ehefrau und bereits verforbenen Sohnes in deren eigenem Hause mit
implicirten Johann Friedrich Janssen daselbß zu zweicher Gefängnisstrafe , die legtern 8 Tage abwechselnd
bey Wasser und Brob , Brun Eilert von Ohlen bafelbft zu 14tägiger , Gerd Harm Bruns und Johann Eilers
dafelbft aber jeglicher zu tägiger Gefängnißfrafe , jeber auch in einen Theil der aufgegangenen eigentlichen Un¬

sfuchungskosten , verurtheilet .
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